
Kreistag des Landkreises Altenburger Land 
Kreisausschuss 
 

Niederschrift         KA/032/2022  
 
der 32. Sitzung des Kreisausschusses mit den Beigeordneten - öffentlicher Teil - 
am Montag, dem 10.01.2022, im Landratsamt Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg, Landschaftssaal 
 

Anwesenheit:  

Landrat 
Melzer, Uwe  

CDU/FDP-Fraktion 
Reinboth, Gerd Vertretung für Herrn Christoph Zippel 
Tanzmann, Frank  

AfD-Kreistagsfraktion 
Senftleben, Thomas Vertretung für Herrn Thomas Rudy 

Fraktion DIE LINKE.Altenburger Land 
Tempel, Frank Vertretung für Herrn Ralf Plötner 

Fraktion DIE REGIONALEN 
Liefländer, Klaus-Peter  

hauptamtl. Beigeordneter 
Bergmann, Matthias  

Beigeordneter 
Greunke, Marcel  
Helbig, Carsten  

Fachbereichsleiter 
Wenzlau, Bernd  

Schriftführung 
Albrecht, Angelika  

Entschuldigt:  

CDU/FDP-Fraktion 
Zippel, Christoph  

AfD-Kreistagsfraktion 
Rudy, Thomas  

SPD/Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Schenk, Katharina  

Fraktion DIE LINKE.Altenburger Land 
Plötner, Ralf  
 
Vorsitz:    Uwe Melzer 
Schriftführung:   Angelika Albrecht 
Beginn der Sitzung:  16:00 Uhr 
Ende der Sitzung:   16:46 Uhr 
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Verlauf der Sitzung:  
Der Vorsitzende, Herr Melzer, eröffnet die 32. Sitzung des Kreisausschusses und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Mitglieder ordnungsgemäß geladen 
wurden und Beschlussfähigkeit besteht. Die folgende Tagesordnung wird einstimmig 
bestätigt.  
 

Tagesordnung:         Drucksachen Nr.  

1  Informationen, Allgemeines  
 Unterbrechung  zur Durchführung des nicht öffentichen Sitzungsteils  
2  Beschluss zur Vergabe von Lieferleistungen > 50.000 Euro; 

SV-L 097-2021 Lieferung von Heizöl an Schulen des Land-
kreises Altenburger Land 

V-KA/0038/2021 nö 

 
 
 
TOP  1 Informationen, Allgemeines  
  
Zum Thema Corona informiert der Landrat, dass die Inzidenz als auch die Belegung 
in den Krankenhäusern im Landkreis stabil sei. Laut Geschäftsführung des Kranken-
hauses sei die Situation dort momentan händelbar. 
 
In der Zeitung sei bereits zu lesen gewesen, dass der Amtsarzt, Herr Prof. Dr. Dhein, 
gekündigt habe, bringt Herr Melzer zur Sprache. Herr Prof. Dr. Dhein wird das Land-
ratsamt spätestens zum 31.03.2022 verlassen. Aus diesem Grund seien die Stellen 
des Amtsarztes sowie des amtsärztlichen Dienstes bereits ausgeschrieben. Da es 
nicht einfach werden wird, die Stellen entsprechend neu zu besetzen, gehe man 
auch Empfehlungen nach. Amtsärztliche Untersuchungen oder auch Gutachten wür-
den ggf. zwischenzeitlich durch Amtshilfe gewährleistet werden.  
 
Herrn Tempel interessiert, wie das Landratsamt mit der angekündigten Omikron-
Welle umzugehen gedenke. Er gehe davon aus, dass es zu einer enormen Belas-
tung im Öffentlichen Dienst kommen wird. Man wisse, dass in sensiblen Bereichen in 
der kritischen Infrastruktur mit hohen Arbeitsausfällen zu rechnen sein werde. Herr 
Tempel betont, dass er das Wort Ănachjustierenñ in diesem Zusammenhang nicht 
mehr hören mag. Seiner Meinung nach müsse man bereits jetzt in die Planung ge-
hen. Er wisse auch, dass es viele Bürger im Landkreis gebe, auch ehemalige Mitar-
beiter des Hauses, die angeboten hätten, zu helfen, auch ehrenamtlich. Herr Tempel 
erwartet von der Verwaltung, dass diese einen Plan habe, wie sie auf den Februar 
und März zugeht, weil es neue Höchststände bei den Inzidenzen geben werde und 
es nach wie vor die Situation sei, dass mit jeder neuen Welle das Gesundheitsamt 
telefonisch kaum noch erreichbar wäre.  
 
Herr Melzer betont, dass immer nachjustiert werden müsste. Es sei falsch von Hilflo-
sigkeit zu sprechen, wenn nachjustiert werden müsse, denn es gebe Grundrechte, 
die man nach Infektionsschutzgesetz maximal vier Wochen einstellen könne. Danach 
sei nachzujustieren und aufgrund der Lage neu zu entscheiden. Dies passiere immer 
monatsweise. Die Verwaltung habe entsprechende Vorbereitungen getroffen und 
auch aus der ersten großen Welle zum Jahreswechsel im letzten Jahr gelernt. Da-
mals habe man verschiedene Teams aufgebaut. Diese Teams haben derzeit die 




